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IV.

iMopule BeoMitip ii HMei.

Monats- und Jahresmittel der Beobachtungsstationen
in den Jahren 1882 und 1883.

(Vergl. „Annalen der Schweiz. Meteorologischen Central-Anstalt,
XIX. und XX. Jahrgang.")

Gegenüber dem Jahrgange 1881 haben sich in Betreif

der Stationen folgende Aenderungen ergeben : In S c h 1 e i n s

wird seit dem Hinschied des frühern Beobachters, Pfarrer

Andeer, nicht mehr beobachtet. Hingegen ist neu

hinzugetreten die Station Wiesen.
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Niederschlag.

I

Höhe

ie
Millimeter 18

8
24.8 24.7 23.4 56.3

126.9 131.5
68.3

211.0
72.6 48.8

114.3 921.4

Ansah!

der

Tage ® 1> O't- lUHOOHCOHOOO
pH rH (N pH pH i—1 t—t pH

i—l
HH
1—1

D>
i£ -5.
:© ©^ 33
1 .a «

es

57
agel:

0.
Tagen,

gen.

Relative

|
Fchtigkt.

in

%•
Milte! 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1

W ^H 10 n
| Ö (M
1

c3 rH

Temperatur

(C.)

Maximum

HOMOlOOOWlOfflIOlOOO
t^QÖ'-H'#ÖojHH'4oÖ>Oc4'^i

pH pH pH pH pH pH
24.5

Gewitter Schneefa

Nebel

ai

Minimum

—

16.4

—

9.8

—

14.0

—

5.0

—

1.0 3.6 3.7 5.7 i.7

—

2.5

—

9.5

—

15.6

—

16.4

O/III.

3
/II.

Mittel

ONOOrifflr<OOp|MO()I>NcqOWMoOHeimroHioM
1 1 1 1

1
641.7

4.4

:r.

Min.:

620.5

1

Max.:

655.4

2

'fr

Baromet.

auf

0
in

Millimet. Milte) 640.5 645.3 634.4 639.2 641.1
.642.7

643.5 645.6 642.2 634.4 641.6

-

641.5
j

00
00
00
iH

Januar
Februar

i

März April
Mai Juni Juli

August

September

October

November
December

Jahr

Baromete
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Niederschlag.

Höhe

in
Millimeter 1 1 II 1 II 1 1 1 1 1 1

Anzahl

der

Tage <MCCt~r-l£~a3!-<£-OOCNOO
t-H t—1 rH t—4 rH rH 107

d>
o —

5 .3 S
tt

1 I 1 1 I M II II 1

Relative

1

Fchtigkt.1

in

%.
Mittel M 1 I Ii 1 I l II 1

1

Temperatur

(C.)

Maximum

cqoai£-cqoioo>-icqcqioHlljriMHONHOOtOtON
j HHNIMNCTHH

22.5

s0s
s5

OiOOi-IOOxOOXOOii—IOO
6diöeo©cöd6Ha)didw (N i—ii—i cq cq

1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 —

25.0

|Mittel -9.87

—

8.00

—

1.50 2.21 7.16 9.00
11.30

9.98 7.73 3.55

—

3.03

—

7.02 1.79

Baromet.

auf

0
in

Millimet. Mittel 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1

1

1882

Januar
Februar

März April

:

Mai

1

Juni Juli

1

August

September

October

November
December

Jahr



LIS

Niederschlag.

Höhe

in
Millimeter Ii i 1 1 1 1 1 1 i

Anzahl

der

Tage COL>OOOCOOO^OOJ>»OJO
T—1

oo
t-

Bewölkg.

in

%.
Mittel 1 1 i I 1 1 II 11 1 1

O -ä

® A
*"*"

IC

_

/n

\

Relative

Temperatur

(C.)

O *{
.£ ®

a
ES

.§
"S3

eO
SS

1 Ii i 1 1 i 1 1 I!
oot-r-oiooiocooc-oao
5£>C0C0Ol>-O03^Hi0C0£~!—1^ r-H CO <N (M r-l i-l

22.5

;
—

0,

Aug.

6,

Sep

1,

volle

Blüthe

an

Minimum

—

28.7

—

21.2

—23.1

—

12.5

—

10.0

—

0.6 0.6

—

1.2

—

5.6

—

10.0

—

17.5

—

29.4

—

29.4

i
2,

Juli

3.

Apri

i 1

Mittel

lOOOt-iOONONiOlOlOO(NMM(nwmO!OJ>(NI>O

III ^ ^ II
1.25

i
7,

Jun

lept.
lüthe

am

1

Baromet.

auf

0
in

1

Millimet. Mittel 1 1 1 i 1 1 1 i II 1

S Cü

a
t Ö

°" ^
t S rH g

Ha w

1883

Januar
Februar

März April
Mai Juni Juli

August

September

October

November December

Jahr
Tage

mit

Eei:

Erster

Frost

a

Crocus

vernus
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Niederschlag.

Höhe

in
Millimeter 25.7 24.3 19.7 32.2 77.8 51.1 •?

»

;
Anzahl

der

Tage ® W ^ M ® c O tO m ^ j.. O-

d»
o —

lO s^ Ö as« -PH
fiO

iO ^ tO lO vo lO « o

li+* .7
•S ^
K £

/—V

ö
N—'

L.
S

•M«V.
oa
E
o
H

i j©

Ö SS

s
SS

M
*55

«s
as

1 1 II II II 1 1 1

(M 00 (M CO o O 00 O
CO ^ a6 00 d H o ^ c>-

H (M (M H
21.6

—

Minimum

—

24.8

—

17.8

—

20.8

—

11.0

—

7.8 1.0 0.3

—

3.0

—24.8

Red.

Mittel
O Oi CO CO ^ l>- CO hO

b- <0 O Oi 0> CO (7~.

1 1 1 1

0-*

Baromet.

auf

0
in

Millimet. Mittel 1 -1 I! 1 1 1 1 1 1 1 1 1

00
00
00
tH

Januar
Februar

März April Mai Juni Juli

August

September

October

November December

Jahr
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Aus der Naturohronik.

1882.

Zunächst ist wieder eine Anzahl El'dstiisse zu signalisiren*):

4. Januar 2h 6'" Morgens in Silvaplana 2 Ötösso von

NB —SW.

8. Januar ö1^1' Morgens «ziemlich heftiges» Erdbeben in

Martinsbruck und Umgebung von NE — SW.

1. Februar mehrere Erderschütterungen: um 21' 15"' in

Zornetz, um 3h 45'" ein stärkerer Stoss von Scanfs
bis nach Sam'naun, sodann in Davos, Serneus
und Chur; endlich eine dritte schwache Erderschütterung

gegen 51' Morgens in Zernetz und Runatsch.
13. Februar 41' 3 2'" Morgens in 0 h u r und C h u r w a 1 d e n

27. Februar 71' 26"' Morgens Erdbeben von Borg-onovo
bis Castasegna gespült (ebenso im Gant. Tessin).

7. März 41' 10'" Morgens Erdstoss in Grono-St. Vittore
(und Bellenz), sowie in Promontogno.

5. December 8 — 9h Morgens kurze aber deutliche Erschütte¬

rung in Chur.
Am 19./I. wurde in Scanfs ein prachtvolles Meteor

beobachtet in der Richtung von N — S. Ein zweites wurde

daselbst und anderweitig im Engadin und im übrigen Kanton

29./I. um ca. 3Ys" Nachmittags beobachtet, das unter heftiger
Detonation niederstürzte (welcher Umstand mehrfach die

Verwechslung mit einem Erdstoss veranlasst zu haben scheint).

") Vergl. For st er: Die Schweizerischen Erdbeben im Jahre
1882 (Bern 1883), und dieselben im Jahr 1883 (Bern 1884).
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Von einem glänzenden «Kometen», der um die Mitte October

sichtbar war, wurde aus Cliur und Mezzaselva berichtet.

— Um den 17.—18. November wurde ein Nordlicht in

Chur, Poschiavo, St. Gallen und Bellinzona signalisirt.

— In Val Uina trieb sich eine Bäl'ill mit 2 Jungen

herum; sie wurde angeschossen, und sei das todte Thier

später gefunden worden; sonst erscheint in der diesjährigen

kantonalen Schussliste auffallender Weise kein einziger Bär.

— Ein 80 Kgr. schwerer Hirschhock wurde im September

in einer See wiser Alp erlegt.

1883.

Am 8./Tl. um Mitternacht erfolgte in einem Steinbruch

gegen Felsberg hin ein gewaltiger Felssturz, unter welchem

der Boden weithin erzitterte; der grösste Block wurde auf

1800 Cubikmeter geschätzt. — Erdstösse. Am 8. Januar
5h 30m Abends massiger Erdstoss in Schieins, Martinsbruck

und Umgebung. 31. Januar 6" 30m Abends kurzer

Stoss in Langwies und Sapün. 16. August 3h 42m Morgens

starker Stoss im Umkreis von Schuls-Tarasp. —
In Savien hatte man am 15./II. Abends die Erscheinung

einer Nebensonne, ebenso in Chur am 4./VI. Morgens nach

71'. — Am 5./VIII. Abends 9b wurde in Chur ein glänzendes

Meteor in südwestlicher Richtung gesehen. — Mit
dem 28./XI. begann man im. Kanton die prachtvolle Däm-

mernilgserscheinnng vor Sonnenaufgang und nach

Sonnenuntergang zu beobachten, deren Ursache noch jetzt-, nach 1 x/'i

Jahren nicht ganz festgestellt erscheint, und welche anfänglich

für ein Nordlicht angesehen wurde, was bei der ausser-
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ordentlichen Intensität der Röthung am nächtlichen Himmel

sehr wohl geschehen konnte, wenn auch die südwestliche

Richtung des Phänomens dagegen sprach. Die Erscheinung

glich auch einem intensiven Alpenglühen. Abends,

eine Stunde nach dem Sonnenuntergang, stellte sich eine

fahle, graugelbe Verfärbung des westlichen Himmels ein,

die aber bald in ein blendendes Purpurroth übergieng, von
welchem Berge, Häuser u. s. w. roth bestrahlt erschienen;

nach einer Stunde ungefähr war das Phänomen wieder erblasst.

Vielleicht noch prachtvoller gestaltete sich dasselbe des Morgens

eine Stunde vor Sonnenaufgang. Diese Dämmerungserscheinung

wurde in ganz Europa, Nordamerika, Nordafrika
bis nach Indien gesehen, dauerte in ihrer Intensität monatelang,

war aber wenn auch schon schwächer, noch im Herbst

1884 und später erkennbar. Die Sonne erschien gleichzeitig

bei Tage eigenthümlich getrübt und verschleiert wie

von einer Staubzone umgeben, was dem Ref. noch während

des Sommers 1884 im Engadin, an dem dortigen, so klaren

und intensiv blauen Himmel aufgefallen ist. Ueber die

Ursachen der ganzen Erscheinung sind die Acten noch nicht

geschlossen; gestützt auf einen ähnlichen Vorgang gegen

Ende des vorigen Jahrhundert's hat man die intensive Däm-

merungsröthe dem Vorhandensein vulkanischer Staublheile

in einer sehr bedeutenden Höhe der Atmosphäre zugeschrieben,

die hinwieder von dem gewaltigen Ausbruch eines Vulcans

auf den Sunda-Inseln herrühren sollten (der sog. Krokatoa-

Staub). Indessen hat diese Theorie manche gewichtige

Einwendung eifahren, und gewärtigt man noch die Resultate

der von einer Commission in England über die ganze Erde

veranstalteten Untersuchung. — Am 2./VII. entlud sich über
» ° '
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den Alpen ob Serneus ein äusserst heftiges Gewitter mit

Hagelschlag, in Folge dessen die gewaltig angeschwollenen

Bergbäche binnen einer halben Stunde im Dorfe, wie bei

dem anstossenden Bade an Gebäulichkeiten und Grundstücken

sehr erheblichen Schaden anrichteten. — Pline ähnliche

Verheerung nach einem Gewitter fand auch am 15./VIII. in

R i n k e n b e r g statt. — Im Juli wurden auf der Puschlaver

Alp Saoseo zwei junge, neben einander sitzende Hirten

vom Blitz getroffen, indem derselbe zwischen sie hineinschlug.

Nach längerer Ohnmacht erwachten sie mit ziemlichen

Brandwunden an der einen Körperseite. — Am 21./VIII. schlug

in Arezen (bei Versam) der Blitz neben einem Hause in

eine junge Lärche, nahm den Weg mitten durch das Haus

und wühlte an der andern Seite desselben die Erde auf.

Die Hausbewohner kamen mit dem Schrecken davon. — In

Somvix und Surrhein traten die Heuschrecken während

des Monats Juli lästig und verheerend auf, indem sie nicht

nur den Wiesen, sondern auch den Aeckern stark zusetzten.

Die Landplage soll nicht neu sein ; die Species steht

einstweilen noch dahin. — Die Bären wurden wieder häufiger

gespürt als im Vorjahr und auch mehrere derselben erlegt,

so bei Schuls ; ein Exemplar, das ausgeweidet noch 150 Kgr.

wog, beim Flüelahospiz; ein sog. «Silberbär» bei Lavin,
ein anderer in Urezas (Zernez), ebenso im Misox. —

Ein stattlicher, ausgeweidet 95 Kgr. schwerer Hirsch wurde

in einer Schierser Alp erlegt. Bei einiger Schonung würde

'das edle Wild wieder wie vor Zeiten in unserem Kanton

heimisch werden können; so sind Hirsche den Tagesblättern

zufolge auch bei Mayenfeld, Ruschein und Schweiningen

gesehen worden. K.

13
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